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Das schmale Schilfröhricht der Domjüch (See) siedelt an einem leicht geneigten Ufer. Der See erstreckt sich in einer Rinne der welligen 
Sandplatte. Das Wasserlinsen-Schilfröhricht wächst großflächig auf sandigem Substrat im Flachwasserbereich. Der See liegt inmitten eines 
Kiefernforstes; im Anschluss an das Schilfröhricht stockt ein sehr schmaler standorttypischer Gehölzsaum. Entlang der Rinne befinden sich 
weitere Seen und Feuchtgebiete, die jedoch aufgrund weitreichender Entwässerungen der vergangenen Jahrezehnte heute nicht alle als 
geschützte Biotope kartiert werden können.
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Berula erecta Calamagrostis canescens Carex pseudocyperus Lycopus europaeus

Lemna minor


